
2012-05-24 Wie schlecht steht es wirklich um Frank Lamparskis 
„Imperium“? 

Bitburg-Airport-Investor in der Bredouille 

 

Eine Frage, die man sich mehr denn je stellen muss! Während Luxemburgs institutionelle 
Presse in der Vergangenheit die Investitionspläne eines Frank Lamparski über den grünen 
Klee lobte, hüllt sie sich nach dem Scheitern des millionenschweren Flughafenprojekts in 
Bitburg nun in Schweigen. Nach dem Bericht über die Pfändung seiner Autos (letzte 
Ausgabe), war es eine deutsche Zeitung, die sich bei „Privat“ informierte und beim 
gescheiterten Großinvestor nachfragte. Im „Trierischen Volksfreund“ redete sich Frank 
Lamparski dann um Kopf und Kragen.  

Zu seinen vom Gerichtvollzieher beschlagnahmten Q7 und Porsche bestätigt er die 
Informationen von „Privat“ voll und ganz. Die Geschäftsbeziehungen zwischen ihm und 
einer Luxemburger Bank wurden aufgelöst. „In diesem Zusammenhang wurden Kredit- 
und Leasingverträge gekündigt, die auch die beiden Fahrzeuge betreffen.“  

Alles um die finanzielle Lage des „Lamparski Imperiums“ lesen Sie exklusiv in der 
brandaktuellen neuen „Privat“ 280  

  


